
Informationen

für die 

Einführungsphase (EF)

am THG Waltrop



Leistungsbewertung in der Oberstufe

Das Kurshalbjahr wird in 2 Quartale unterteilt.

Noten in allen Kursen, außer:

in den Vertiefungskursen  Bemerkung

Klausur    

50%

sonstige Mitarbeit

50%
Gesamtnote

Noten



Klausuren: in mindestens 5 Fächern

Zentrale Klausur als 2. Klausur in EF.2 in Deutsch und Mathematik 

Beispielklausuren unter www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de

Sonstige Mitarbeit:
mündliche Mitarbeit

 Kooperation in Gruppenarbeit

 adressatengerechte Dokumentation der Ergebnisse selbstständiger Arbeit 

 Protokolle, künstlerisch-praktische Arbeiten etc.

 schriftliche Übungen

EF

Deutsch
Mathe
Fremdsprachen

je Halbjahr 2 Klausuren

eine Gesellschaftswissenschaft
eine Naturwissenschaft je Halbjahr 1 Klausur

weitere Fächer sind möglich

Leistungsbewertung in der Oberstufe



Versetzungsbestimmungen
Deutsch/Mathe/
Fortgeführte  FS

7 weitere 
Fächer

keine 5 4    4     4 4  4  4  4  4  4  4 versetzt

eine 5 4 4     4
5 3     4
5 4     4
5     4    4

5  4  4  4  4  4  4
4  4  4  4  4  4  4
4  4  4  4  4  4  4
3  4  4  4  4  4  4

versetzt
versetzt
nicht versetzt, Nachprüfung
nicht versetzt, Nachprüfung

zwei 5en 5 4    4
5     3    4
4 4    4
5 5    3
5    5    4

5  4  4  4  4  4  4 
5  4  4  4  4  4  4 
5  5  4  4  4  4  4 
4  4  4  4  4  4  4
4  4  4  4  4  4  4

nicht versetzt, Nachprüfung
nicht versetzt, Nachprüfung
nicht versetzt, Nachprüfung
nicht versetzt, Nachprüfung 
nicht versetzt, keine NP

drei 5en nicht versetzt

eine 6 nicht versetzt



Fehlen bei Klausuren

Klausurtermine haben grundsätzlich Vorrang vor anderen Terminen 

wie z.B. Arzttermine, Bewerbungsgespräch, Führerscheinprüfung o.ä.

Wird aus zwingenden Gründen die Beurlaubung von einer Klausur 
gewünscht, muss dies frühzeitig bei der Schulleiterin unter 
Hinzuziehung der betreffenden Fachlehrkraft beantragt werden.

Unvorhersehbare Versäumnisse bei Klausuren müssen …

 telefonisch am Klausurtag dem Sekretariat mitgeteilt werden

 und im Krankheitsfall unverzüglich (spätestens am 1. Tag der  

Wiederteilnahme am Unterricht) bei der Oberstufenleitung durch               

ein ärztliches Attest, aus dem das krankheitsbedingte Fehlen am     

Klausurtag hervorgeht, entschuldigt werden.



Fehlen bei Klausuren

 Versäumte Klausuren werden grundsätzlich nachgeschrieben.

 Eine Nachschreibklausur wird nicht gewährt, wenn das Fehlen bei der 

Klausur nicht oder nicht glaubhaft entschuldigt ist. Diese fehlende 

Klausur wird dann als ungenügende Leistung gewertet.



auf den Zeugnissen und Schullaufbahnbescheinigungen: 
 Fehlstunden 
 unentschuldigte Fehlstunden 

 
Fehlstunden und Entschuldigungen: 
 in den Kursmappen der Kurslehrer und -lehrerinnen 
 auf den Entschuldigungsblättern der Schüler und Schülerinnen 

 
 
Fehlstunden, die gezählt werden: 
Krankheit, Beurlaubung aus persönlichen Gründen (Familienange- 
legenheiten, Führerscheinprüfungen, Vorstellungsgespräche etc.) 
 
Fehlstunden, die nicht gezählt werden: 
Klausuren in anderen Blöcken, schulische Veranstaltungen (Exkursionen, 
Sportwettkämpfe etc.) 

Fehlen bei Klausuren



 Alle Fehlstunden werden von dem Schüler / der Schülerin auf dem 
 Entschuldigungsblatt mit Angabe des Grundes für das Fehlen 
 eingetragen. 
 
 Das Entschuldigungsblatt muss unmittelbar nach den Fehltagen in  
 der nächsten Kursstunde dem Kurslehrer / der Kurslehrerin vorgelegt 
 werden. 
 
 Der Schüler / die Schülerin ist verpflichtet, darauf zu achten, dass der 
 Kurslehrer / die Kurslehrerin im Kursheft entsprechend vermerkt,  
 wenn die Fehlstunde als entschuldigt anerkannt wird. 
 
 Gilt die Fehlstunde als entschuldigt, bestätigt der Kurslehrer / die 
 Kurslehrerin dies auf dem Entschuldigungsblatt durch Unterschrift  
 oder Namenskürzel. 
 
 Das Entschuldigungsblatt bleibt in der Hand des Schülers / der 
 Schülerin und gilt als Grundlage in Streitfällen. 
 
 Die Anzahl der Fehlstunden und der unentschuldigten Fehlstunden 
 werden dem Schüler / der Schülerin vom Kurslehrer / von der  
 Kurslehrerin am Ende des Schulhalbjahres mit den Noten bekannt 
 gegeben. 

Verfahren



Wahl der Abiturfächer 
Teil 1

drei schriftliche Prüfungen (zentral):

Leistungskurs, 2. Leistungskurs, 3. Abiturfach

eine mündliche Prüfung (intern):

4. Abiturfach

Wahlbedingungen:

Die 4 Abiturfächer müssen die 3 Aufgabenfelder abdecken.

Unter den Abiturfächern müssen 

Deutsch, Mathematik und eine Fremdsprache sein.



Wahl der Abiturfächer 
Teil 2

Wahl als LK oder GK – ausgeschlossen:   

 zwei Naturwissenschaften
 eine Naturwissenschaft + Sport

 eine Naturwissenschaft + Kunst oder Musik

Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach:

 die Wahl von Kunst oder Musik
 die Wahl von Sport
 die Wahl von zwei Fremdsprachen
 die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Leistungskursangebot am THG

Die Leistungskurse werden im zweiten Halbjahr der 

EF gewählt:

Deutsch, Englisch

Geschichte, Pädagogik

Mathematik, Biologie, Physik/Chemie

Sport



Studien- und Berufsorientierung

Betriebspraktikum: in den letzten 3 Wochen vor HJ-Ende

Freiwillige Angebote:

 Berufsinformationsbörse am THG

 Stärken-/Schwächenanalyse des Thimm-Institutes 

 Beratungsangebot der Berufsberater der Agentur f. Arbeit

 Talentscouting



Weitere Informationen

 Broschüre der Landeselternschaft der Gymnasien in NRW 
e.V. 

 Broschüre des Ministeriums für Schule und Weiterbildung
des Landes NRW

 Website des o. g. Ministeriums:
http://www.schulministerium.nrw.de


